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Nenes aus Jtalieniſch Afrika
RNom 28 Februar

Telegraphiſche Nachrichten aus Maſſaugah beſtätigen die auch
in unſerem Blatte mitgetheilten Angaben über eine Niederlage die
Ras Alula erlitten zuerſt mit einigen näheren Umſtänden Es
geht daraus hervor daßz Ras Sejum ſich in einer wie es ſcheint
ſehr feſten Stellung befindet in welcher er von Ras Alula ange
griffen wurde Er wies den Angriff ab und Ras Alula wurde
dabei verwundet Sonſt ſcheint in der Hauptſache ſich wenig ge
ändert zu haben Es iſt Ras Sabat gelungen Sejum eine kleine
Sendung Schießbedarf zuzuwenden an welchem auf beiden Seiten
ſo großer Mangel herrſcht daß bei dem letzten Zuſammenſtoße die
kämpfenden Parteien nachdem ſie ihre Patronen verſchoſſen ſich
mit Steinwürfen beläſtigten Von einer Vereinigung zwiſchen
Sejum und Sabat verlautet nichts Dagegen heißt es Sejum
habe von Menelik Befehl erhalten ſeine bisherigen Stellungen zu
halten und die Ankunft ſeines Oberherrn abzuwarten Letzterer
entſchuldigt ſeinen langſamen Vormarſch durch ein Mißverſtändniß

ſchlagen und deshalb habe er an dieſer Strecke ſeine Ankunft ab
gewartet weil er ihn in die Gallasprovinzen ſenden wollte die
ſeit Ras Gobanas Tode einigermaßen unſicher geworden ſind
General Orero der Gouverneur und Befehlshaber von Maſſauah
iſt mit General Ricotti ſeinem Oheim dem ehemaligen Kriegs
winiſter auf einer Jnſpektionsreiſe nach Asmara und Keren be
griffen Es ſei hier beiläufig bemerkt daß General Orero wegen
ſeiner angeblich durch ſeinen Oheim kräftig unterſtützten ſchnellen
Beförderung hier viele Neider hat und daß die Aufpflanzung der
italieniſchen Flagge in Adug am Jahrestag von Dogali in
manchen militäriſchen Kreiſen als eine Liebenswürdigkeit des
Neffen als lindernder Balſam auf die Wunde welche Ricottis
Selbſtbewußtſein durch das unter ſeiner Geſchäftsführung vor
r Gemetzel bei Dogali erlitten betrachtet oder dargeſtellt

Die gegen den berüchtigten Muſſa el Accad und Hamed
Kantibai vom Kriegsgerichte in Maſſauah ausgeſprochenen Todes
urtheile ſind wie verlautet in lebenslängliche Zwangsarbeit umge
wandelt worden Die beiden Verurtheilten und der dritte Ange
klagte bei dem das Kriegsgericht mildernde Umſtände angenommen

hatte werden mit dem nächſten Dampfer nach Jtalien befördert
und in der Strafauſtalt von Santo Stefano untergebracht werden
Mittlerweile wird behauptet daß die Jtaliener durch ihre Vorſicht
und Wachſamkeit einem ſehr ernſten Anſchlage entgangen ſind
Zunächſt meldet ein Telegramm der Tribunga daß die Derwiſche
unter Anführung Abnu Kerdſchas einen Streifzug gegen Taklai
ſüdlich von Suakim an der Grenze des Hababgebiets gelegen
unternommen haben dabei aber abgewieſen wurden und den Rück
zug nach Tocar antraten Sie ließen 30 Todte auf dem Platze
entführten aber eine Anzahl Gefangene und viele geraubte Kamteele
Gleichzeitig habe Osman Digma ſich in Marſch geſetzt gegen Keren
wäre bereits in Gedaref eingetroffen habe dort vernommen was
in Maſſauah ſich zugetragen und wie die italieniſche Expedition
nach Adug verlaufen war und habe nun die Straße nach Kaſſala
eingeſchlagen Unter ſeinen Schaaren war eine Seuche ausge
brochen die täglich gegen 150 Mann hinraffte Dieſe letzteren Angaben
haben nach den Mittheilungen über die Verheerungen anſteckender
Krankheiten in Schoa und Tigre nichts Unwahrſcheinliches Der
Mittelpunkt des in der Hauptſache bereits angedeuteten Komplotts
lag in Maſſauah Dort ſann Hamed Kantibai der ſeit einigen
Monaten ſeiner Stelle als Statthalter von Keren entſetzte ſeines
Zuſchuſſes von 2000 Lire monatlich beraubte und am Sitze der
Regierung internirte Häuptling der Habab auf Rache und Muſſa
el Accad nebenbei auf neue große Spekulationsgewinne Muſſa
war der reichſte Mann in Maſſauah ein wirklicher Großkaufmann
mit weit ausgedehnten Verbindungen in der Nähe und Ferne Er
hatte das ganze militäriſche Beförderungsweſen als Unternehmer
in ſeiner Hand vereinigt war in der Lage Tauſende von Kameelen
nebſt Treibern und Zubehör aufzubieten und mußte aus Gründen
die für jeden mit militäriſchen Dingen Vertrauten auf der Hand
liegen über die Bewegungen der Truppen im allgemeinen und im
einzelnen genauer unterrichtet werden als irgend Jemand außerhalb
des engſten Kriegsraths Seiner nahen Verbindungen mit Osman
Digma und andern Häuptlingen der ſogenannten Derwiſche hatte
er ſich ſchon vor zwei Jahren nicht ohne Grund gerühmt aber
ſtets vorgegeben er benutze ſie um gute Beziehungen zwiſchen den
Jtalienern und Sudaneſen zu erhalten Jn der That war auch
bisher der Friede zwiſchen beiden Parteien nicht geſtört worden
Wahrſcheinlich war aber neuerdings das Lieferungsgeſchäft in
Maſſauah das bei unruhigen Zeiten namentlich wenn große
Expeditionen ausgerüſtet werden blüht und gedeiht in zu regel
mäßige für den kühnen Spekulanten Muſſa zu langweilige und
wenig einträgliche Bahnen eingelaufen Außerdem mochte auch
der Mißerfolg ſeiner Reiſe nach Jtalien im vergangenen Sommer
tiefen Groll bei ihm zurückgelaſſen haben Jedenfalls wußte er
den Augenblick wahrzunehmen der ihm vermuthlich Befriedigung
ſeiner Rachſucht und auf alle Fälle neue große Gewinne gebracht
hätte Als der Oberbefehlshaber den Zug nach Adua vorbereitete
und Muſſa dabei als Unternehmer der Beförderung in Anſpruch
nahm ergingen von dieſem an Osman Digma und den Emir
von Tocar die nöthigen Nachrichten Osman Digma ſollte über
Keren in die Flanke der Jtaliener fallen und die Verbindungs
linie der Expedition abſchneiden während der Emir von Tocar
über Taiclar das halbwegs zwiſchen Suakim und Maſſauagh liegt
dem letztern Punkte zueilen würde Hamed Kantibai aber hatte
im Zuſammenhange mit dieſem Plane an Ras Mangaſcha den
abeſſiniſchen Thronbewerber einen langen Brief geſchrieben in
welchem er ihn aufforderte eine Abtheilung ſeiner Krieger in
kleinen Trupps und vereinzelt mit den auf der Straße nach Adua

hin und herziehenden Kameeltreibern und Troßknechten Muſſa el
Accads in Maſſauah einzuſchmuggeln An einem beſtimmten Orte
ſollten dieſe Abeſſinier Waffen und Schießbedarf finden Für
Geld werde Muſſa el Accad ſorgen Jn der Nacht vom 12 Februar
ſollte unter dem Schutz und der Verwirrung einer zu dieſem Zwecke
in Taulud dem volkreichſten Quartier von Maſſauah vorzuberei
tenden großen Feuersbrunſt der Aufſtand und die Niedermetzelung
der in Folge der Expedition ſehr wenig zahlreichen italieniſchen
Beſatzung erfolgen Alſo war es beſchloſſen und mit großem Ge
ſchick vorbereitet Allein die italieniſchen Behörden genauer der
Generalſtab des Oberbefehlshabers hatten aus den mit den
afrikaniſchen Bundesgenoſſen bereits gemachten Erfahrungen die
entſprechenden Lehren gezogen und waren auf der Hut Sie hatten
den trefflichen Hamed Kantibai ſeit ſie in Keren Veranlaſſung
gefunden ihm zu mißtrauen ſorgfältig beobachten laſſey und
wohl auch Muſſa el Accad auf die Finger geſehen So gelang
es ihnen rechtzeitig die Fäden der Verſchwörung aufzuſpüren den
Brief Hamed Kantibais an Mangaſcha abzufangen und die Rädels
führer des Anſchlags feſtzunehmen ehe ſie von deſſen Entdeckung
eine Ahnung hatten Dadurch kam man denn wieder hinter andere
Schliche wurde mit allerlei noch ganz neuen Vorgängen bekannt
und war in der Lage neben dem in Maſſauah befindlichen liegenden
und beweglichen Vermögen Muſſa el Accads auch eine Summe
von 50000 Lire die er nach Genug geſandt hatte mit Beſchlag
zu belegen Es war dieſe Sendung durch einen italieniſchen
Kaufmann der in Maſſauah anſäſſig iſt in fünf Anweiſungen
auf die Banca Nazionale beſorgt worden Die ganze Summe
ſollte in Genug in engliſche Wechſel umgeſetzt und nach Paris
übermittelt werden wo Muſſa ſchon früher hohe Beträge hatte
hinterlegen laſſen Jn Maſſauah wird vielfach angenommen daß
die neuerdings Verurtheilten auch mit dem bis heute ganz uner
klärten Auffliegen zweier Pulvermagazine in Taulud in Zuſammen
hang ſtehen Außerdem erinnert man ſich noch einer angeblich
für Menelik beſtimmten Waffenſendung über welche ſeinerzeit viel
geſtritten worden und die unterwegs irgendwo ſpurlos verſchwunden
ſein ſoll Muſſa el Accad war auch dabei jedenfalls der Spediteur
und es iſt nicht unnatürlich wenn man heute vermuthet er habe
über den Verbleib der Sendung beſſere Auskunft geben können
als irgend ein anderer Die Italiener haben dem jüngſten Kom
plott gegenüber nicht nur Geſchick gezeigt ſondern auch Glück ge
habt Der Regierung wird das nach jeder Seite hin zu ſtatten
kommen und ihre Aufgabe erleichtern

Dieſe Nachrichten von einem beabſichtigten Angriff ſeitens der
Derwiſche haben in den hieſigen politiſchen Kreiſen wo man ſich
nachgerade hinſichtlich Afrikas ſehr beruhigt hatte wiederum lebhaft
die Gemüther erregt Crispis Organ die Riforma iſt heute be
müht die Thatſachen richtigzuſtellen und hebt zunächſt hervor
daß Abu Kerdſcha nicht Emir von Tocar ſondern Emir von
Kaſſala ſei und daß man es bei dem Zuge nach Taklai nicht
mit einem thatſächlich gegen die Jtaliener gemünzten ernſten Vor
ſtoß gegen den Stamm der mohamedaniſchen Habab ſondern eher
mit einem jener zeitweiſe von beiden Seiten unternommenen Raub
züge zu thun habe welche nicht ſelten aus wirklicher Noth an
Lebensmitteln unternommen würden Andererſeits glaubt die
Riforma nicht daß Osman Digma ſich gegenwärtig in der Nähe
der italieniſchen Beſitzungen befinde oder um die dortigen Ereig
niſſe viel kümmere weil er mit ſeinen Schaaren ſich bei einem
Angriff auf die Egypter in der Gegend gegen Waddi Halfa am
Nil betheiligte Daß ein Zug der Derwiſche in mehr oder weniger

Betrogene Betrüger
weiſen daß die Gaſtlichkeit eine hervorragende Tugend des
deutſchen Adels ſei Auch Graf Egon der wegen ſeiner
liebenswürdigen Umgangsformen ohnedies den Ruf eines

ſonſt nicht eben den beſten Eindruck aus unſerem Klub mit
hinwegnehmen

Den allerbeſten Herr Graf verſicherte du Verdy der
vig 6 Kriminal Roman von Reinhold Ortmann charmanten Geſellſchafters genoß ließ es nicht an Zuvor für einen Franzoſen welcher bis dahin nur auf ſeinen Be

l An Fortſetzung Nachdruck verboten kommenheit gegen den Franzoſen fehlen und es konnte da ſitzungen gelebt hatte übrigens ein auffallend gutes Deutſch
t Der Graf verbeugte ſich höflich vor dem hochgewachſenen rum Niemandem auffallen daß ſich der Marquis vorzugs ſprach der kleine Verluſt iſt ja nicht der Rede werth und
lanken und dunkellockigen Herrn welchen ihm der kleine weiſe ihm anſchloß und offenbar bemüht ſchien ſich ſeine ich werde mich glücklich ſchätzen daß er mir dazu verholfen
n J h Attache der franzöſiſchen Botſchaft vorge Freundſchaft zu erwerben hat die Bekanntſchaft des liebenswürdigſten deutſchen Edel
n atte und hieß ihn mit einer höflichen Redensart will Gegen Mitternacht trat ein anderer Offizier an Egon mannes zu machen Jm übrigen hoffe ich in der That noch
ren Auch Herr Raoul du Verdy hatte ſich mit der heran um ihn zu einer Spielpartie aufzuforden und der morgen und an manchem weiteren Abend mein kleines Spiel e

e du r Sicherheit des vollendeten Weltmannes geneigt Marquis bat in höflicher Form ſich ebenfalls anſchließen zu in Jhrer Geſellſchaft zu machen
u Anrede im eleganteſten Franzöſiſch mit einer ver dürfen Die kleine aus vier Perſonen beſtehende Geſell Sie gedenken alſo längere Zeit hier zu bleiben
n Phraſe erwidert Er war ein etwa fünfundzwan ſchaft ließ ſich in einer Ecke des Spielſaales an einem der Für einige Monate gewiß vorausgeſetzt daß man mich e
artigen Mann mit dem ausgeprägten Typus des Süd viereckigen Tiſchchen nieder und einer der aufwartenden in der Geſellſchaft Jhrer Hauptſtadt willkommen heißt
W ers mit krauſem tief in den Nacken herabfallendem Diener brachte das verlangte Kartenſpiel Bald erſchienen Woran kein Augenblick zu zweifeln iſt fiel der Graf e

e kecken ſchwarzen Schnurrbärtchen und lebhaften anſehnliche Häufchen von Goldſtücken und Banknoten auf liebenswürdig ein Mir zum Beiſpiel würde es zu beſon
6 z ſnden Augen Seine Bewegungen waren vielleicht etwas der Bildfläche und die anfänglich ſehr gleichmüthigen Mienen derem Vergnügen gereichen Sie in das Haus meines Vaters

e nruhig um immer diſtinguirt zu erſcheinen und wenn der Spielenden nahmen einen immer geſpannteren Ausdruck einzuführen und ich bitte Sie in dieſer Beziehung ganz
e ne i ſprach entſchlüpfte ihm zuweilen eine Wendung an Der junge Franzoſe war offenbar ſtark im Verluſt über mich zu verfügen
ſtand ar in dieſem Kreiſe nicht gewohnt war zu hören denn von den Hundertfranesbillets deren er eine ganze Hand BDlitzſchnell glitt es wie ein triumphirendes Anfleuchten

ſhuldt er kleine Attachè welcher ihn eingeführt hatte ent voll aus ſeiner Brieftaſche genommen hatte waren nur noch über das leicht gebräunte Geſicht des Marquis aber wohl
ei dem r gte ihn bei den Umſtehenden leiſe damit daß der wenige übrig geblieben während die überwiegende Mehrheit keiner der Umſtehenden hatte die flüchtige Veränderung in
nenklich reihe ein ſehr reicher Grundbeſitzer aus dem Süden Frank in den Beſitz des Grafen Holzhauſen übergegangen war ſeinen Mienen bemerkt und aus ſeiner höflichen Verſicherung

aß und bisher ſtets auf ſeinen Gütern gelebt habe ſo Aber man mußte dem Marquis das Zugeſtändniß machen daß er von dieſer Güte dankbar und baldigſt Gebrauch
ſreiere ma verzeihlich erſcheine wenn er ſich dort etwas daß er ſeinen Verluſt wie ein vollendeter Weltmann trug machen werde klang wieder die ganze kühle Gelaſſenheit
e i anieren angeeignet habe Auf die Frage wie denn Nicht eine einzige ärgerliche Miene verrieth daß er ſich im des welterfahrenen Gentleman Er lud die drei Herren

ten mm ſt zu der Bekanntſchaft mit dem Landsmanne ge geringſten davon betroffen fühlte und ſeine gute Laune ſchien welche an dem Spiel theilgenommen hatten zu einer Flaſche
die an u ſei erzählte er daß der Marquis heute in der vielmehr in demſelben Maße zu wachſen als ſich ſein Porte Champagner in einem benachbarten Reſtaurant ein und n
a wit en ge Botſchaft erſchienen ſei um einen Vermerk in feuille entleerte Als man ſich endlich nach Verlauf mehrerer erwies ſich auch in der Eigenſchaft des Gaſtgebers als

koartig dorgel Paß vornehmen zu laſſen daß er dabei ſeine Papiere Stunden erhob bezifferte ſich der Gewinn des Grafen auf ein Geſellſchafter von beſten Manieren und von ſprudelnder
en Sia Voſ n und zugleich mit dem diplomatiſchen Perſonal der eine recht beträchtliche Summe die beinahe ausſchließlich aus Laune
ſecge apft Beziehungen angebahnt habe der Brieftaſche des Franzoſen ſtammte und der junge Offi Wie es in dieſen Kreiſen üblich iſt drehte ſich das

liche Sie ſo zuverläſſigen Auskunft über die geſellſchaft zier konnte ſich nicht enthalten zu ſagen Geſpräch vornehmlich um ſchöne Pferde und ſchöne Frauen
5 al e ellung des Fremden durfte man nicht zögern ihn Jch hoffe Herr Marquis Sie werden mir morgen Ge man redete von Schauſpielerinnen und Tänzerinnen und
9 enbürtigen Kavalier zu behandeln und ihm zu be legenheit bieten Jhnen Revanche zu geben denn Sie möchten erörterte einen Skandalartikel über eine bekannte Ballerine
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beträchtlicher Stärke von Berber aus gegen Geddaref unter
nommen werde ſei immerhin möglich Auf Keren ſei dieſe Erxpe
dition aber ſchwerlich abgeſehen da die Entfernung von 450 Km
zwiſchen beiden Punkten eine ſolche Unternehmung ebenſo ſchwierig
wie ausſichtslos erſcheinen laſſe Eher könne man dabei an einen
Verſuch denken ſich eines Hafenpunktes an der Küſte wahrſchein
lich Aghigs nördlich von Taklai zu bemächtigen da der Mangel
einer Verbindung mit dem Meere ſchon ſeit Jahren von den
Sudaneſen bitter empfunden werde Alles in Allem genommen
glanbt die Riforma daß vorderhand keine Veranlaſſung vorliege
ſich wegen der Derwiſche zu beunruhigen beſonders da wie neuer
dings erſichtlich wurde die Wachſamkeit der Behörden nichts zu
wünſchen laſſe

d 2Der Soziglismus in Jtalien
Von unſerem römiſchen Korreſpondenten

ri Rom 27 Februar
Trotz der ſcheinbar in Jtalien herrſchenden Ruhe fehlt es doch

nicht an Zeichen daß auch hier nicht Alles ſo roſig iſt als man
im Auslande annimmt Das dürften am Beſten die beiden Monſtre
Sozialiſten Prozeſſe beweiſen die ſich zu Rom wie zu Oriſtano
Cagliari abſpielen Jn Rom ſtehen die Urheber des Erdarbeiter

Putſches vom 8 Februar letzten Jahres vor Gericht Mau ent
ſinnt ſich daß damals gegen 2000 Erdarbeiter mit ihrem Hand
werkszeug bewaffnet von Traſtevere her in die Stadt einfielen alle
Fenſter und Thüren am Korſo Via Nazionale Via Fratting nnd
anderen Straßen demolirten und die ihnen begegnenden Einwohner
mißhandelten Eine Anzahl Poliziſten wurden damals übel zuge
richtet und es bedurfte erſt des energiſchen Einſchreitens großer
Militär Abtheilungen um die Ruheſtörer wieder zur Ordnung zu
bringen und zu verhaften Die Zahl der Verhafteten ging damals
hoch in die Tauſend die meiſten derſelben wurden indeſſen ſpäter
hin freigelaſſen und aus Rom abgeſchoben ſo daß jetzt nur 36
der Rädelsführer unter Anklage ſtehen Trotzdem iſt das Intereſſe
an dem Prozeſſe bei dem 239 Zeugen zitirt ſind begreiflicher
Weiſe ein großes

Was den Sozialiſten Prozeß von Oriſtano betrifft ſo han
delt es ſich dort um einen Anufruhrverſuch vom April letzten Jahres
Die Zahl der Angeklagten beträgt 42 darunter ſieben Karabinieri
die bei dem Handgemenge mit den Rebellen drei Bürger er
ſchoſſen und mehrere andere verwundet hatten Hier ſind über
200 Zeugen geladen

Jn Mailand machen die Anarchiſten wieder von ſich
reden die geſtern eine Volksverſammlung an der Porta Romana
einberiefen und den ſofortigen Ausbruch der Revolution diktiren
wollten Eine ſtarke Polizei Abtheilung und der bon sens der er
ſchienenen etwa 1500 Arbeiter verhinderten aber allzugroße Skan
dale Die Anarchiſten forderten die Mailänder Frauen pathetiſch
auf in Maſſe auf die Straße herabzuſteigen Barrikaden zu
bauen und gegen die Tyrannen insbeſondere den Erzban
diten und Bankerotteur Crispi zu kämpfen Trotz der
lächerlichen Phraſen der Anarchiſten darf man doch den italieniſchen
und beſonders den lombardiſchen Arbeiterbewegungen nicht mit
allzu großem Optimismus gegenüberſtehen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

e Berlin 3 März Hofnachrichten Am hentigen
Vormittage nahm der Kaiſer von 103 Uhr ab den Vortrag des
Chefs des Civil Kabinets Wirklichen Geheimen Rathes Dr von
Lucanus entgegen und empfing den Miniſter des königlichen
Hauſes v Wedell Am Nachmittage um 12 Uhr 50 Min be
gab ſich der Kaiſer mit ſeiner Begleitung von hier nach Pots
dam und entſprach dort einer Einladung des Rittmeiſters von
Dewitz vom Leib Garde Huſaren Regiment zur Tafel Die
Kaiſerin unternahm am geſtrigen Nachmittage in Begleitung der
Herzogin Friedrich Ferdinand zu Schleswig HolſteinSonderburg
Glücksburg ſowie auch mit der Großherzogin Marie von Mecklen
burg Schwerin und deren Tochter Herzogin Eliſabeth von Mecklen
burg Schwerin eine längere Spazierfahrt durch den Thiergarten
Die Kaiſerin Friedrich verweilte am heutigen Mittage längere
Zeit in der Kinderkrankenanſtalt in der Reinickendorferſtraße 32
Der Prinz und die Prinzeſſin Albrecht von Preußen
werden vorausſichtlich am nächſten Sonnabend zu den am hieſigen
Hofe bevorſtehenden Feierlichkeiten aus Braunſchweig nach Berlin
kommen und mehrere Tage hierſelbſt verbleiben

Der Kaiſer und die Sozialdemokratie Der
Kaiſer ſagte in der Schlußanſprache an die Abtheilungen des
Staatsrathes daß die Herren für die Arbeiter zu thun be
fliſſen geweſen ſeten was in der Möglichkeit liege was die
Sozialdemokraten anbetreffe ſo werde er mit ihnen ſchon
fertig werden das ſei ganz ſeine Sache Dieſer End
un der Anſprache des Kaiſers war bis jetzt unbekannt ge
blieben

un r

Der Graf ließ ſich das Blatt bringen und während er die
Spalten überflog um jenen Artikel zu ſuchen hafteten
ſeine Blicke zufällig an einer kleinen Notiz im Tages Bericht

Sind Jhre franzöſiſchen Spitzbuben auch von ſo bei
ſpielloſer Frechheit als die unſrigen Marquis fragte er
Hören Sie nur von dieſer neueſten Gauner Heldenthat

Und er las ihnen die Zeitungsnotiz vor
Während der verfloſſenen Nacht gelang es einigen Ein

brechern auf bisher noch völlig unaufgeklärte Weiſe in das
Kaſſenlokal des hieſigen Banquiers Jakob Treumann ein
zudringen den bisher für völlig diebesſicher gehaltenen Geld
ſchrank mit Hilfe von Nachſchlüſſeln zu öffnen und eine
große Summe in Papieren und in baarem Gelde zu ent
wenden Ein Theil des Geldes beſtand in Hundertfrancs
billets deren Nummern leider nicht notirt waren ſodaß
man nicht hoffen darf die Diebe bei der Verausgabung
derſelben anzuhalten Das Auffallendſte bei dieſem augen
ſcheinlich mit ebenſo großer Kühnheit als Verſchlagenheit
ausgeführten Diebſtahl iſt der Umſtand daß ein in unmittel
barer Nähe des Thatortes ſtationirter Wächter nicht das
geringſte verdächtige Anzeichen wahrgenommen hat und bei
der Behauptung verbleibt die Straße ſei nur von einigen
feingekleideten Herren paſſirt worden Den Behörden fehlt
bis jetzt jeder Anhalt für die Verfolgung der Verbrecher

Der Marquis zuckte gleichmüthig die Achſeln und zün
dete ſich eine neue Cigarre an

Dergleichen Geſindel giebt es überall meinte er die
Narren welche ihre Schätze nicht beſſer verwahren haben
es am Ende ſich ſelbſt zuzuſchreiben wenn ſie von einem
findigen Kopf um ihren Ueberfluß erleichtert werdenDamit war der Gegenſtand abgethan und das Geſpräch

wendete ſich wieder den vorher behandelten Stoffen zu Als
die Zeiger der Uhr auf die dritte Morgenſtunde wieſen
zeigte der Marquis eine u Ungeduld welche ſeine
Gäſte veranlaßte an den Aufbruch zu denken Zuvor ver

Weshalb Fürſt Bismarck nicht in den Reich s
tag kam darüber hat ſich Ende Jannar bekanntlich Mancher
den Kopf zerbrochen Jetzt heißt es der Reichskanzler ſei fern
geblieben weil gerade damals Meinungsverſchiedenheiten
über die Sozial Geſetzgebung zwiſchen ihm und dem Kaiſer
beſtanden

Der neue Reichstag Es beſteht Grund zu der An
nahme daß der Reichstag vor Oſtern nicht berufen wird

Kontreadmiral Heusner Die Allgemeine Reichs
Korreſpondenz verbreitet die Nachricht der Kontreadmiral Heusner
habe die Geſchäfte des Stagatsſekretärs des Reichsmarineamts
niedergelegt und der Departementsdirektor im Reichsmarineamt
Kontreadmiral Köſter dieſelben proviſoriſch übernommen Die
betreffende Korreſpondenz fügt ſogar ſchon eine Vermuthung über
den Amtsnachfolger hinzu und meint Kontreadmiral Hollmann
der bisherige Chef des im Mittelmeer kreuzenden Uebungs
geſchwaders dürfte dazu auserſehen ſein Trotz der Sicherheit
mit welcher dieſe Meldung auftritt iſt ſie wie die KreuzZtg
erfährt falſch Kontreadmiral Heusner iſt erkrankt und in
Folge deſſen hat natürlich bis zu ſeiner wohl bald zu erwartenden
Geneſung ſein Stellvertreter einſtweilen die Führung der Geſchäfte
übernommen

Dem Abgeordnetenhauſe ging ein Geſetzentwurf zu
betr die Abänderung der Dir ert des Arbeits und Handels
miniſters Uebergang der Bergwerksſachen an den Handels
miniſter

Die Beſtimmungen über die Wahl und Thätig
keit von Vertrauensmännern auf den Königlichen
Steinkohlenbergwerken bei Saarbrücken lauten nach
der Köln Ztg

Um den Belegſchaften der königlichen Steinkohlengruben bei
Saarbrücken Gelegenheit zu geben durch ordnungsmäßig ſelbſt
gewählte Vertreter Anträge Wünſche und etwaige Beſchwerden
der Werksverwaltung vorzutragen und ſich hierüber ſowie über
ſonſtige allgemeine Fragen und Angelegenheiten des Arbeitsver
hältuiſſes in Zuſammenkünften mit dem Bergwerksdirektor gut
achtlich zu äußern ſollen für jede Berginſpektion von der Be
legſchaft derſelben aus ihrer Mitte Vertrauensmänner gewählt
werden Für die Wahl und die Thätigkeit dieſer Ver
trquensmänner ſind die nachfolgenden Beſtimmungen maß
gebend

S 1 Wahlberechtigt iſt jeder dem Arbeiterſtande angehörige
aktive Knappſchaftsgenoſſe welcher das 21 Lebensjahr zurück
gelegt hat und ſeit wenigſtens drei Jahren auf einer der
königlichen Steinkohlengruben bei Saarbrücken in Arbeit
ſteht

s 2 Wählbar iſt jeder dem Arbeiterſtande angehörige aktive
Knappſchaftsgenoſſe welcher das 25 Lebensjahr zurückgelegt
hat und ſeit wenigſtens fünf Jahren auf einer und

königlichen Steinkohlengrube bei Saarbrücken in Ar
beit ſteht

s 3 Von jeder Steigerabtheilung wird ein Verkrauens
mann gewählt welcher dieſer Abtheilung angehören muß Den
Wahltag beſtimmt die königliche Bergwerksdirektion Die Ein
ladung zur Wahl erfolgt ſpäteſtens am Tage vorher bei dem
der auf Grund ſchriftlicher Verfügung des Bergwerks

irektors
s 4 Die Wahl wird unter Leitung des Bergwerksdirektors

oder der von ihm hierzu ernannten Beamten der Berginſpektion
in den Verleſeräumen vorgenommen Sie erfolgt durch geheime
Abſtimmmung unter Zuziehung von zwei Bergleuten welche der
Bergwerksdirektor oder der von ihm mit der Leitung der Wahl
beauftragte Beamte hierzu aus den Wählern beruft Das Ver
fahren bei der Wahl wird durch die königliche Bergwerksdirektion
geregelt Gewählt iſt wer die Mehrheit der Stimmen ſämmtlicher
erſchienenen Wähler auf ſich vereinigt hat Jſt eine ſolche
Stimmenmehrheit nicht vorhanden ſo findet zwiſchen denjenigen
beiden Perſonen welche die meiſten Stimmen uf ſich vereinigt
haben eine engere Wahl ſtatt Stellt ſich bei der letztern Stimmen
gleichheit heraus ſo entſcheidet das Loos

s 5 Die Wahl der Vertrauensmänner erfolgt auf 2 Jahre
Die Ausſcheidenden ſind wieder wählbar

s 6 Ein Vertrauensmann ſcheidet als ſolcher ans
durch Amtsniederlegung Penſionirung freiwilligen Abgang oder
Entlaſſung aus der Grubenarbeit Verlegung auf eine andere
Grube eine länger als dreimongtliche Krankheit oder Beurlaubung
Es findet alsdann ebenſo wie im Falle des Todes eines Ver
trauenswannes eine Erſatzwahl für die übrige Dauer der Wahl
periode ſtatt Die Erſatzwahl iſt innerhalb vier Wochen nach
dem Ausſcheiden von der betreffenden Steigerabtheilung nach
Vorſchrift der 88 1 bis 5 vorzunehmen

s 7 Die Vertrauensmänner haben die Aufgabe 1 Anträge
Wünſche und etwaige Beſchwerden welche die Belegſchaft
der betreffenden Berginſpektion oder Gruben im ganzen
angehen bei dem Bergwerksdirektor anzubringen und ſich in
den Zuſammenkünften mit letzterm über dieſelben gutacht

abredete er jedoch mit den Grafen daß ihn derſelbe am
nächſten Mittage zu einem Spazierritt abholen und ihn
nach demſelben ſeiner Familie vorſtellen ſollte Auf der
Straße gingen die vier Herren nach verſchiedenen Richtungen
auseinander Der Marquis ſchlng zwar zunächſt den Weg
nach jenem vornehmen Hotel ein welches er dem Grafen
als ſeine Wohnung bezeichnet hatte aber als er ſich über
zeugt halten konnte daß er ſich außerhalb des Geſichts
kreiſes der Anderen befand wendete er ſich in eine Neben
ſtraße und ſchritt einem entfernten und viel weniger ariſto
kratiſchen Stadtviertel zu

Vor einem unanſehnlichen Hauſe in der engen und
ziemlich übel berufenen Katharinenſtraße machte er Halt

Eine trüb brennende Laterne verkündete daß ſich in dieſem
Hauſe eine Schankwirthſchaft befinde und in der That
waren trotz der vorgerückten Stunde die Fenſter des Erd
geſchoſſes noch immer matt erleuchtet Aber die Hausthür
war verſchloſſen und der Herr Marquis mußte nach dem
Glockenzuge greifen um ſich Einlaß zu verſchaffen Einverſchlaſen ausſehender Burſche öffnete ihm nach einer

kleinen Weile und beantwortete eine haſtige Frage des vor
nehmen Herrn mit einem verdrießlichen Kopfnicken und mit
dem Hinweis auf eine der in den Hausflur einmündenden Thüren

Du Verdhy riß ohne ſich durch vorheriges Klopfen anzu
melden die bezeichnete Thür auf und trat in einen niedrigen
Raum deſſen kahle roh getünchte Wände und ſchmutzige
Tiſche und Stühle einen gar ſeltſamen Gegenſatz bildeten
zu dem prächtigen Salon und den ſchwellenden mit ſchweren
Seidenſtoffen überzogenen Seſſeln des Reſtaurants welches
er ſoeben verlaſſen hatte

Von einem verſchoſſenen Sopha erhob ſich bei du Verdys
Eintritt die kleine breitſchultrige Geſtalt eines auffallend
häßlichen Mannes welcher den Marquis mit einem merk

er Grinſen willkommen hieß und ihm
einen unſauberen Stühle an den Tiſch heranzog

lich zu äußern 2 in dieſen Zuſammenkünften üben
ſtige Fragen und Angelegenheiten welche das r
verhältniß insbeſondere die Arbeitsordnung und Abände
derſelben betreffen ihr Gutachten abzugeben 3 in dieſen gen
ſammenkünften ſolche das Wohl der Bergleute und ihrer
hörigen betreffende Verhältniſſe und Fragen zu beſprechen we
ihnen von dem Bergwerksdirektor vorgelegt werden 4 St
keiten der Bergleute untereinander zu vermitteln und chuuict
beizulegen 5 dazu mitzuwirken daß die Arbeitsordnung
die für die Geſundheit und Sicherheit der Bergleute getrof
Vorſchriften und Anordnungen von den Kameraden gewiſſen

und pünktlich befolgt werden eng
s 8 Die Zuſammenkünfte der Vertrauensmänn

dem Bergwerksdirektor finden getrennt für jede
ſpektion oder ſofern der Gegenſtand der Verhandlung
mit ſich bringt für jede Grube ſtatt Der Bergwerksdiren

hat hierüber zu beſtimmen Dieſelben werden vierte
lich einmal und außerdem abgehalten ſo oft der Berg YopteVrl 97direktor es für erforderlich erachtet oder wenn wenigſtens
Vertrauensmänner der betreffenden Berginſpektion inter
gabe der zu berathe nden und nach S 7 zur Berathung geeighn
Gegenſtände darauf antragen Den Vorſitz in den Zuſanme
künften führt der Bergwerksdirektor Derſelbe ſtellt die Tage
ordnung feſt Gegenſtände welche nicht vorher bei ihm an
meldet ſind kommen nicht auf die Tagesordnung

s 9 Ueber die Verhandlungen einer jeden Zuſammenkunft
iſt ein Protokoll aufzunehmen und der Königlichen Bergwerte

direktion einzureichen eBonn den 21 Februar 1890
Königliches Oberbergamt Braſſert

Dortmund 3 März Wahl Krawalle erheblichen Un
fangs haben hier und in Duisburg ſtattgefunden Wir en
nehmen darüber der Rheiniſch Weſtfäliſchen Ztg Nach dem
Bekanntwerden des Wahlſieges der Nationalliberalen Partei ent
ſtanden hier durch Sozialdemokraten hervorgerufene Krawalle in
großem Umfange Je mehr es zur Gewißheit wurde daß Tölk
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unterlegen ſei deſto mehr ſtieg die Erbitterung Die Polize
wurde mit Steinwürfen angegriffen ſie mußte von der
blanken Waffe Gebrauch machen auch über 30 Perſonen ver
haften Auf beiden Seiten ſind Verwundungen vorgekomme
Jn allen benachbarten Straßen wurden Gaslaternen und Fenſter
ſcheiben zertrümmert Geſtern Abend wurden im nördlichen Stadt
theil ſämmtliche Wirthſchaften mit Eintritt der Dunkelheit g
ſchloſſen Daſſelbe Blatt meldet auch Unruhen aus Dnfshurg
wo ultramontane Wähler einen Fackelzug zu Ehren Dr Liebers
vorbereitet hatten Nach dem Bekanntwerden des Wahlſieges Dr
Hammachers vereinigte ſich eine Anzahl von Bürgern ebenfalls
zu einem Fackelzuge zu Ehren des Gewählten Derſelbe wun
jedoch überall mit gegneriſchen Kundgebungen empfange
die zu einem Straßenkrawall ausarteten Die Polizei wo
auch hier genöthigt von der blanken Waffe Gebrauch zu machen
und mehrere Verhaftungen vorzunehmen

Eſſen 3 März Der Ausſtands Verſicherungs
Verband im Oberbergamtsbezirk Dortmund iſt der Rhein
Weſtfäliſchen Zeitung zufolge als geſichert anzuſehen Auf der
Zeche Dahlhauſen Tiefbau wo am Sonnabend ein Strike
ausbrach iſt die ganze Belegſchaft unter den bisherigen Bedingungen
wieder angefahren

Oeſterreich Ungarn
Wien 3 März Daß die bulgariſche Regierung bei

der Pforte wegen Anerkennung des Koburgers vorſtellig
geworden ſei wird nun in einer Zuſchrift der Polit Korreſp
aus Sofia formell dementirt Die Meldung lautet

Die bulgariſche Regierung unternahm in Konſtantinopel keine
formellen Schritte in der Anerkennungsfrage Der gethane
Schritt hatte einen vertraulichen Charakter und beſtand
in der Uebergabe eines nichtamtlichen Schreibens Stam
bulows an den Großvezier worin gefragt wurde ob die Pforte
nicht den Zeitpunkt für gekommen erachtet um die bulgariſche
Frage durch Anerkennung Ferdinands als Fürſten abzuſchließen
Das Schreiben hebt hervor daß die Pforte und Rußland die
Geſetzlichkeit des Rechtszuſtandes anerkennen ſo oft es ſich um
Entgegennahme bulgariſcher Zahlungen handelt um ſodann bie
zur nächſten Zahlungsfriſt die Anerkennung wieder zu ver
weigern welcher Zuſtand im allgemeinen Jntereſſe beendet
werden müſſe

Bnudapeſft 3 März Bei der letzten Hoftafel zu der
auch mehrere Mitglieder der Centrumspartei geladen waren prad
der Kaiſer mit größter Wärme ſeine Anerkennung für Dis za aus
und ermunterte die Regiernungspartei zu fernerem treuen Aus
halten an der Seite Tiszas Die Oppoſition verlor durch das
Uebermaß ihrer Angriffe den Feldzug gegen Tisza

Frankreich
L Paris 3 März Die orleaniſtiſchen Blätter u

Soleil ſelbſtverſtändlich voran veröffentlichen täglich
r er d e

Du haſt mich verteufelt lange warten laſſen men
Lieber ſagte Uhlig aber es ſoll Dir gern verziehen ſein
wenn Du gute Nachrichten bringſt Jch hoffe Du hat
Dein erſtes Debut in der vornehmen Welt mit Ehren be
ſtanden

Von dem Antlitz des Herrn Marquis war der verbind
liche und liebenswürdige Ausdruck welchen er während der
ganzen Nacht getragen vollſtändig verſchwunden Er zeigt
eine abgeſpannte und verdrießliche Miene und aus ſeine
Stimme klang es wie nervöſe Gereiztheit als er erwiderte

Du wirſt mir hoffentlich eine ausführliche Bericht
erſtättung erlaſſen Dazu bin ich doch zu müde und e
war wie ich Dir von vornherein bemerken will das einzn
Mal daß ich mich zu einem Weg in dieſe Spelunke herbel
gelaſſen habe Du wirſt dafür Sorge tragen daß wir un
künftig an einem anderen angemeſſeneren Orte treſen
können und daß es mir erſpart bleibt hier etwa einem von
Deinen Spießgeſellen zu begegnen deren bewunderungswu
dige Geſchicklichteit man eben jetzt in allen Zeitungen rüh

men hört tDer andere zeigte ſich durch dieſe unwirſche Anrede nicht

im mindeſten beleidigt er lachte vielmehr mit unverkenn

barem Behagen vor ſich hin und meinte
Dieſen Stolz laſſe ich mir gefallen theuerſter Jene

Je mehr Du auch uns gegenüber den Edelmann heraus
kehrſt deſto kleiner wird die Gefahr daß Du auf m
Schauplatz Deiner Thaten aus der Rolle fallen könnten
Die Geſchicklichkeit unſerer guten Freunde aber könnteſt 2
immerhin mit etwas größerer Hochachtung erwähnen den
ohne den Genieſtreich welchen ſie bei dem Herrn Bann
ausgeführt hätten wir ſchwerlich die Mittel gehabt n
Spiel ſchon jetzt zu beginnen Ich denke das Häufle

x Dir bei Deinem Eintritt in die
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große Welt nicht ſchlecht zuſtatten gekommen
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Verichte über die Leben sweiſe des Herzogs von
m CElairvaux Sie erzählen wie fleißig er arbeite

wie es ſein Herz mit Jubel erfüllt wenn desn dir Trompeten der zu den Uebungen ausziehenden
Morgens h wecken wie er von ſeinem Fenſter aus ihren Be

ruppen folgt und ſeinen Freunden die Verſicherung giebt er
w zuugen ihts ſehnlicher als die volle Kerkerhaft von zwei
J girvaux abznſitzen denn da ſei er doch nach langer

ug im Vaterlande Nach anderen Meldungen wird ihm
Serben alt von der Gefängnißdirektion auf jede Weiſe er
d Aufeno ine Zimmer ſind wohnlich eingerichtet er darf alle
bihtern e von 4 Uhr Beſuche empfangen ſich von ſeinem

m rer bedienen laſſen und bezieht ein ſehr leidliches Eſſen aus
kenne n Wirthshauſe So glänzend wie in der Conciergerie ſind
d nahen allerdings nicht aber derart daß Hunderttauſende
di M Wrenden damit zufrieden gäben Er bekommt um 8 Uhr

mit Milchkaffee zum zweiten Frühſtück zwei Fleiſchgerichte
ehe chtiſch ſchwarzen Kaffee und Cognac fine Champagne

Gemüſe Uhr Thee um ſieben Uhr Suppe wieder mehrere Gerichte

un vie Kaffee und Cognac ſowie guten Landwein nach Belieben
Tante die Herzogin von Chartres und ihre Tochter

T ämeſſin Marguerite werden in die nächſte Nähe des Ge
d m überſiedeln in ein kleines Landhaus welches ein Nach
finnnſe Amme Ludwig Philipps zu ihrer Verfügung geſtellt
um ch der Herzog von Luynes ſcheint ſich dort anſiedeln zu

len nicht allein ſondern mit ſeiner jungen Frau während der
Naſt de Parſeval im Wirthshauſe wohnt und orleaniſtiſche Pub
en beſtändig kommen und gehen e

Paris 3 März Dem DTemps zufolge ſtattete er neue
Miniſter Bourgeois bei C ouſtans geſtern einen Beſuch ab
ind iübernahm deſſen Amtsgeſchäfte Der Temps iſt überzeugt
Vourgeois kenne genau die Geſinnung des Landes Die Zuſammen

a der Kammer erlanbe kein radikales Miniſterium Bourgeois
her welcher ſich dem beſtehenden Kabinet einverleibe Die

8 derte erklärt die Kabinetskriſe ſei jetzt unvermeidlich
die Ernennung Bourgeois ſei ein weiterer Schritt auf der ſchiefen

iel T r 3 M tikEbene des Radikalismus welchen Tirard betreten anſtatt der Poli
der Räßigung die Frankreich gebieteriſch verlange Es heißt der
Deputirte Dreyfus begbſichtige heute wegen des Rücktritts von
Conſtans in der Kammer eine Anfrage zu ſtellen Das Jourual
des Débats ſagt die gemäßigten Republikaner wollen nicht daß die
Regierung ihre Parole von den Radikalen empfange das Kabinet
hade ſich nicht um die Zuſtimmung und Mitwirkung der gemäßigten
Repuolikaner gekümmert dieſe hätten daher weder die Pflicht noch
die Reigung die Regierung gegen die wohlverdiente Undankbarkeit
der Radikalen zu vertheidigen Die Nepublique verbleibt bei
dem Verlangen nach einem Programm des Kabinets Die Kirche
habe die Pflicht die Regierung an einen Selbſtmord zu hindern
Die Juſt ice meint der allgemeinen Verwunderung über den
Rücktritt von Conſtans geſelle ſich nuter den Republikanern ein
wenig Beunruhigung zu Die Autorité kündigt den Rücktritt
Fayes und Fallières als bevorſtehend au
6 Franzöſiſche Truppen wurden nördlich von Kotoen

von 800 Eingeborenen Lahomeys aungegriffen Letztere wurden
wit einem Verluſt von 100 Todten und Verwundeten zurück
geſchlagen Der Verluſt der franzöſiſchen Truppen iſt ein
Todter und drei Verwundete

Lokales
Halle den 4 März

St Georgen Gemeinde Jn der Verwaltung der Gemeinde
St Georgen ſind folgende Veränderungen vorgegangen An Stelle
des verſtorbenen Herrn Major Degenkolbe hat Herr Baumeiſter
Kuhnt die Rendantur der Kirche Herr Rentier Hänſchel die
Rendantur der Kinderbewahranſtalt übernommen Herr Fabrikant
H Haaſe iſt in den Gemeindekirchenrath die Herren prakt Arzt
ör Schuchardt Kaufmann P Mertens und Rentier Hänſchel
ſind in die Gemeinde Vertretung gewählt worden

Monatsverſammung In der Weintraube wird heute Abend
der fünfte kommunale Bezirksverein ſeine Monatsver
ſammlung abhalten

Streut Aſche Der anhaltende Froſt hat wiederum verſchie
dene Unglücksfälle zur Folge gehabt indem eine größere Anzahl Per
ſonen auf geglätteten Stellen zu Falle gekommen und mehr oder we
niger verletzt worden ſind Einige derſelben mußten ſich ſogar in kli
niſche Behandlung begeben Es dürfte daher angezeigt ſein aufs Neue
auf die beſtehende polizeiliche Vorſchrift welche den Hauseigenthümern
das Beſtreuen des Bürgerſteiges mit Aſche e zur Pflicht macht hin
zuweiſen

Patent Der Firma Weiſe K Monski hierſelbſt iſt vom
h Patentamt ein Patent ertheilt worden auf ein Ventil für

Aumpen c
m Zur Stichwahl Nachdem nunmehr aus allen Bezirken unſeres
Wahlkreiſes die Reſultate vorliegen ſtellt ſich das Geſammtreſultat
folgendermaßen Auf Herrn Rechtsanwalt Keil entfielen 13 435 Herrn

unert 15 186 Stimmen Die amtliche Feſtſtellung der Stimmen
zahl dürfte wohl bald erfolgen

Krieger Vereinsſache Der Kriegerbegräbnißver
ein von Halle hat beſchloſſen den Vereinshauptmann Trautmann
zu beauftragen ein Cirkulair an jedes Vereinsmitglied zu ſenden worin
einige Punkte aufgeſetzt ſind betreffend die ſchwache Betheiligung an
en wonatlichen Vereinsverſammlungen namentlich aber bei den feier
len Beerdigungen der verſtorbenen Kameraden

s Sturz Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik verunglückte am
Sonntag früh der Maler N von hier indem er beim Anſtreichen einer
Sansmiſſion von einem Balken abglitt und aus der Höhe von über
10 Fuß herabſtürzte Der Mann erlitt eine erhebliche Fuß
pante ng die ſeine Aufnahme in ein Krankenhaus nothwendig

d Zur

hat

ten e Lohnbewegung Die hieſigen Barbiergehilfen
en ſich an die Barbierherren mit folgendem Anſchreiben geiwandt

ha anbetzacht der langen Arbeitszeit unſerer Kollegen welche wöchent
beeghige Stunden beträgt gegenüber der Arbeitszeit anderer Ge
di ehilfen welche durchſchnittlich 66 72 Stunden Arbeitszeit haben
haben of einſtimmigem Beſchluſſe der am 10 Februar d J ſtattge

gilt hen Verſammlung an ſämmtliche Prinzipale von Halle
m J nachſtehende Forderung gerichtet alle Geſchäfte an
lage un Feſttagen um 6 Uhr Nachmittags und an jedem 2 Feſt
dorderun Uhr Mittags zu ſchließen Sollten Sie geneigt ſein unſerer
um 1 Rede e zu leiſten ſo erbitten wir Jhre werthe Unterſchrift bis
vid g A J an welchem Termine dieſes Schreiben zurückgeholt

i miſſion Paul Böttcher Die größte Anzahl dieſer Zuſtellung
hlu antwortet geblieben und werden die Barbiergehilfen zur Be
berwanens weiterer Maßnahmen am nächſten Donnerstag zu einer

gen Sitzung zuſammentreten ßStwehſcht Zadenka e beſtohlen Einem Viktnalienhändler in der
chloſſen eſtraße wurden geſtern in der Mittagszeit aus der unver

rer Ladenkaſſe gegen 7 8 Mark Geld geſtohlen
inger v den Mantel gebracht Einem Lokomotivführer der Thü
2 net wurde geſtern Abend zwiſchen 8 und 9 Uhr von ſeiner
cheiden We ſveſtrange in der Näbe der AktienZuckerRaffinerie

aſchine der Dienſtmantel geſtohlen

Stadtverordneten Sitzung
Halle 3 März

ingänge n vor Eintritt in die Tagesordnung bekannt gegebenen
i wel da befand ſich ein Schreiben der hieſigen Elementarlehrer

Sitzun n dieſelben der Verſammlung für die in deren letzter
u den zugebilligte Gehaltsaufbeſſerung ihren Dank ausſprachen

7 u Tagesordnung der öffentlichen Sitzung ſtanden
von denen 14 erledigt wurden Zunächſt berichtete der

z Unter de

m Auftrage der in der öffentlichen Verſammlung gewählten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Referent der Petitionskommiſſion über ein Anliegen von Franz
Finger u Co Baubeſchränkungen betreffend Den Gedachten war
bei Bewilligung der Bebauung eines größeren Blocks für die Süd
ſeite der Jakobſtraße hinſichtlich der Höhe der aufzuführenden Vorder
gebäude eine Bedingung auferlegt worden um deren Wegfall ſie in
einem neueren Geſuche vorſtellig geworden waren Die Petitions
kommiſſion hatte es für billig erachtet daß man mit Beibehaltung der
übrigen diesbezüglichen Forderungen des Magiſtrats den Wünſchen
der Petenten willfahre und beantragte die Angelegenheit dem Magiſtrate
zur Berückſichtigung zu überweiſen womit ſich die Verſammlung ein
verſtanden erklärte Dem Antrage des Magiſtrats daß vorläufi
von weiteren Schritten gegen den Manurermeiſter Friedrich
wegen Bebauung der einen der von dieſem in der Halle er
worbenen Bauſtellen Front nach der Hackebornſtraße wozu er laut
dem bei Ankauf derſelben eingegangenen Kontrakte verpflichtet war
insbeſondere aber auch von Erhebung einer darauf abzielenden Klage
Abſtand genommen werde wurde zumal auch der Magiſtrat der An
ſicht war daß die Stadt ein weſentliches Intereſſe an der ſchnellen
Bebanung jener Stelle gerade nicht habe zugeſtimmt doch auf Vor
ſchlag der Baukommiſſion nur inſoweit daß Herr Friedrich innerhalb
dreier Monate zu erklären hat welche Abſichten er eigentlich mit dem
in Rede ſtehenden Terrain habe Daß das Vorland welches
von dem früheren Bürgergarten jetzt Magdeburgerſtraße Nr
1e bis 1f zur Straße abgetreten worden iſt bezw noch abgetreten
wird mit 80 Mk pro qm entſchädigt werde wurde unter Berückſich
tigung einer von der Baukommiſſion vorgeſchlagenen Verpflichtung reſp
Abänderung zugeſtanden Der Beſitzer des Grundſtücks Sophien
ſtraße 12 welcher beim beabſichtigten Neubau deſſelben behufs Jnne
haltuug der Fluchtlinie am Weidenplan ca 46 qm Vorland
zu erwerben und an der Sophienſtraße ca 14 qm abzugeben hat iſt
bereit das zu erwerbende Terrain mit 80 Mk vro qm zu entſchädigen
falls ihm für jenes Terrain das abzutreten iſt ein gleicher Einheits
ſatz berechnet werde Dieſem Angebote das dem Magiſtrat genehm
erſchienen willfahrte man Der Magiſtrat beabſichtigt den be
bauungsfähigen Reſt des von der Stadt behufs Verbreiterung
der Straße angekauften Grundſtücks Spitze Nr 21 in einem anzu
beraumenden Termine öffentlich zu verſteigern Die Verſammlung
hatte dagegen nichts einzuwenden ſtimmte aber auch einigen Ab
änderungsvorſchlägen der Bau und Finanzkommiſſion hinſichtlich der
Verkaufsbedingungen ſowie dem Amendement zu daß vor der Aus
ſchreibung die Grenzen genau markirt und betreffs des Preiſes das
Land pro qm aüsgeboten würde Zur Beſchaffung eines andern
hydrauliſchen Motors für den Aufzug am Leihamtsſaale wurde

um die Bewilligung von 2330 Mk erſucht welche aus den beim Leih
haus gemachten Erſparniſfen mindeſtens 18,000 Mk entnommen
werden können Mit dem vorhandenen Motor Winde mit Menſchen
kraft war die ganze Steigung vom Keller bis zum Dachboden erſt in
10 Minuten zu bewältigen während der jetzt aufzuſtellende hydrauliſche
Motor dieſe Steigung in 1 Minuten ſchaffen wird eine Beſchleu
nigung die infolge der ſtets wachſenden Benutzung des Leihamtes noth
wendig und nur erwünſcht iſt Der Antrag wurde gutgeheißen doch ſoll der
Firma welcher die betreffende Einrichtung übertragen wird die Leiſtung
einer einjährigen Garantie ſowie die Stellung einer Kaution auferlegt
werden Jn der Sitzung vom 2 Dec v J hatte die Verſammlung den
Antrag des Stadtverordneten Friedrich dahingehend den Magiſtrat um
ſchleunige Vorlage einer neuen Baufluchtlinie für die auf
6,5 m zu verbreiternde Bölbergaſſe zu erſuchen angenommen
Der Magiſtrat war mit dem hierbei im größeren Umfange intereſſirten
Glaſermeiſter Runckewitz in Unterhandlung getreten Derſelbe hatte
erklärt daß er die Bauerlaubniß für die auf ſeinem Grundſtücke kl
Ulrichſtraße Nr 26 und Bölbergaſſe Nr 3 zu errichtenden Neubauten
bereits am 30 September v Js erhalten habe die alten Gebäude
bereits abgebrochen die Ausſchachtungsarbeiten im Weſentlichen fertig
ſeien und zum 1 April d Js er bereits Werkſtätten vermiethet habe
ſomit die Ausführung des Baues nicht verzögern könne und ſich ſein
Baurecht nicht verkümmern laſſe Nähme jedoch die Angelegenheit
einen ihm genügend ſchnellen Verlauf ſo wolle er einen 1 m breiten
Streifen mehr als nach dem jetzigen Fluchtlinienplane erforderlich an
die Bölbergaſſe abtreten wenn ihm hierfür ebenſoviel an ſein Grund
ſtück grenzendes und dieſes paſſend abrundendes Land abge
treten würde Jn Hinblick auf dieſe Erklärung erſuchte der
Magiſtrat die Verſammlung von einer neuen breiteren
Fluchtlinien Regulirung für gedachte Gaſſe abzuſehen Anderweite Par
zellen zum Erſatz des Landes welches R bei einer 6,5 m breiten Re
gulirung abzutreten hätte ſeien nicht mehr zu beſchaffen Die Bau
kommiſſſon welche ſich der Auffaſſung des Magiſtrats nicht anſchließen
zu können geglaubt erklärte an ihrem im Dezember dazu eingenommenen
Standpunkte feſtzuhalten daß die von ihr damals vertretene Verbrei
terung der Straße nothwendig ſei die der Stadt durch die Neuregulier
ung entſtehenden Koſten etwa 18000 Mk aufgewendet werden müßten
Anderer Anſicht war die Finanzkommiſſion welche die Stellungnahme
des Magiſtrats unterſtützte ſchon aus dem Grunde weil die erwachſenden
Geldaufwendungen dem Jntereſſe an der Straße die als ein ins Gewicht
fallendes Verkehrsglied nicht zu betrachten ſei nicht entſprächen Nach
längerer Debatte wurde der Vorſchlag der Baukommiſſion abgelehnt und
ging die Vorlage des Magiſtrats der die für ihn maßgebend geweſenen
Motive nochmals vertheidigte durch Für Anſchaffung mehrerer in
der Turnhalle an der Oleariusſtraße nöthigen Geräthe wurden 164
Mk nachbewilligt Ferner erklärte ſich die Verſammlung mit der Ver
rechnung der zur Verzinſung der Werge ſchen Hypothekenforde
rung von 2400 Mk à 31 pro 1 April 1890/91 erforderlichen Summe
von 84 Mk unter Titel II Poſ 1 des Siechenhaus Etats pro 1890/91
einverſtanden Ueber eine Petition auf Erlaß von Kanal
anſchlußgebühren ging man auf den Vorſchlag der Peti
tionskommiſſion zur Tagesordnung über Jm Anſchluß hieran
wurde die vom Hoſpitalvorſtande vorgeſchlagene Ablöfung
des auf einem Hospitalgrundſtück haftenden Erbzinſes zwecks Ver
meidung von Weiterungen mit dem Gemeindekirchenrath in Wörmlitz
abgelehnt in Sachen des Erwerbs von Land vom Grundſtück Mühl
gaſſe 1 der Weg des Zangsenteignungsverfahrens genehmigt

Die beiden Vorlagen betreffend den Verkauf eines Theiles des
alten Parallelweges an der Merſeburgerſtraße ſowie eines Theiles des
ehemaligen Parallelweges an der Magdeburgerſtraße wurden wegen
Mangels der Zuſtändigkeit abgelehnt Die übrigen Punkte der
Tagesordnung mußten vertagt werden

Gerichts Zeitung
S Halle 3 März Strafkammer Dem Kürſchner undKaufmann David Krauſe war zur Laſt gelegt als Vollkaufmann

im Sinne des Geſetzes in den Jahren 1886 89 die vorgeſchriebenen
Handelsbücher nicht ordnungsgemäß geführt und keine Bilanz aus
welcher ſein Vermögensſtand erſichtlich gezogen zu haben Der Ange
klagte betrieb ſeit 14 Jahren hierſelbſt ein Hut und Mützengeſchäft
zuletzt an der Ecke der großen und kleinen Ulrichſtraße Jm Jahre
1888 erweiterte er daſſelbe durch ein Herren Garderoben Geſchäft Wie
hoch ſich der Umſatz in den früheren Jahren belief iſt nicht feſtzuſtellen
Nach ungefährer Schätzung des Konkursverwalters der Konkurs
wurde am 25 Februar 1889 eröffnet betrug derſelbe in den letzten
fünf Jahren ca 10,000 Mk Die Paſſiven belaufen ſich auf 16,700
Mk den Gläubigern verbleiben 1290 Der Angeklagte machte geltend
daß ihm ſein Bruder das Geſchäft eingerichtet und er keine kauf
männiſchen Kenntniſſe beſitze Dieſer Umſtand konnte ihn aber nicht
ſtraffrei machen und er wurde mit 3 Monaten Geſängniß beſtraft
Der bedeutende Umſatz im Jahre in Verbindung mit Wechſel Verkehr
ließen das von ihm betriebene Geſchäft als ein kaufmänniſches und
den Jnhaber als einen Vollkaufmann gelten

Bei dem Arbeiter Peter in Löbejün lag der Arbeiter Reinh
Schwarz in Schlafſtelle Dabei hatte er geſehen daß Frau P
35 Mk für verkaufte Rüben in die Taſche eines Ueberziehers geſteckt
hatte welcher in einem verſchloſſenen Schrank hing der ebenfalls in
einem verſchließbaren Raum ſtand Am 26 Oktober benutzte Schwarz
die Abweſenheit ſeiner Wirthsleute packte ſeine Sachen zuſammen
und ſtahl aus dem Ueberzieher die 35 Mk indem er die Thür zu der
Kammer aus den Angeln hob Jn den beiden kleinen Kindern der

ſchen Eheleute hatte Schw zwei Zeugen gehabt welche geſehen wie
er aus der Taſche die Briefmarken genommen Der Angeklagte iſt
wegen Diebſtahls und Hehlerei einmal vorbeſtraft und es lag demnach
ein Diebſtahl im wiederholten Rückfalle vor Der Gerichtshof erkannte
auf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und Stellung
unter Polizeiaufſicht

Der frühere Feldwebel Karl Fröbus war vom Buchdruckerei

5 März Seite 3 mannbeſitzer A zum Annoncenſammeln für einen humoriſtiſchen Kalender
pro 1890 angenommen und hatte darin ſehr gute Geſchäfte erzielt
Dabei hatte er aber 7 Quittungen mit den Namen s verſehen und
den Auftraggebern von Annoncen welche meiſtens hieſige Geſchäfts
leute waren eingehändigt Jn s anderen Fällen hatte er mit ſeinem
eigenen Namen quittirt bei allen ließ er ſich die Summe aushändigen
ſodaß er ca 200 Mk in Empfang nahm welche er in ſeinem eigenen
Nutzen verwendete Der Angeklagte hat bereits Vorſtrafen erlitten
in Rückſicht auf ſeine Penſionsverhältniſſe ſowie die Nothlage und das
Geſtändniß deſſelben wurden ihm mildernde Umſtände bewilligt andern
falls eine Zuchthausſtrafe hätte Platz greifen müſſen Das Urtheil
lautete auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Hamburg 4 März 7 Uhr 2 Min
Vorm Reichskommiſſar Major Wißmann
trifft zur Berichterſtattung über die Lage in den
dentſch oſtafrikaniſchen Schutzgebieten bereits im
April in Berlin ein Er verweilt einen Tag
in Hamburg

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
Paris 3 März Abends Die Jnterpellation des Depu

tirten Dreyfus beantwortend ſ unter Polit Ueberſ Frank
reich erklärt Tirard in der Kammer es beſtände keine Mei
nungsverſchiedenheit zwiſchen den Miniſtern und Conſtans Das
Miniſterium beſtehe betreffs des politiſchen Programms auf ſeinen
früheren Erklärungen Es wolle ſtets die Vereinigung aller Repu
blikaner um die erbitternden Fragen zu beſeitigen und Geſchäfts
reformfragen vorzunehmen Auf die Aeußerung von Dreyfus es
ſei ein Fehler Delegirte zu der Konferenz in Berlin zu
entſenden betheuert Tirard den Patriotismus des Kabinets und
ſchließt das Kabinet werde ſtets fortfahren die Politik der repu
blikaniſchen Einigung zu befolgen und bittet die Kammer ſich
über die Vertrauensfrage klar auszuſprechen

London 3 März Abends Ferguſſon erklärte im Unter
hauſe Portugal ſei bereit mit Vertretern der portugieſiſchen Eiſen
bahu Geſellſchaft betreffs der Entſchädigung wegen Wegnahme
der Delagoa Eiſenbahn zu verhandeln eventuell die
Angelegenheit einem Schiedsſpruch zu unterwerfen Gorſt theilte
mit kleine Abtheilungen der Garniſon Adens beſetzten die Häfen
Keyla und Berbera an der Somaliküſte

Auch über den Ausfall der Stichwahlen zum deutſchen
Reichstag bringen die Blätter ausführliche Drahtmeldungen
Sie erklären übereinſtimmend die freiſinnigen Wahlſiege nament
lich die in Berlin könnten dem Kaiſer bei der Lage der Dinge
nur angenehm ſein Ueber die Verluſte der Nationalliberalen
ſagt Daily News Sie ernteten was ſie verdienten ſie hätten
den Liberalismus preisgegeben und ſich zum Konſervatismus nicht
bekannt ſie hätten kein Programm ſeien ſchwach in ihren Aktionen
und daran zu Grunde gegangen

B W Londoun 4 März 7 Uhr 14 Min Vorm
Die Morningpoſt erfährt die britiſche ſüdafri
kaniſche Geſellſchaft unterhandle bezüglich der känf
lichen Erwerbung des Eigenthums und der Rechte mit
der afrikaniſchen Seen Geſellſchaft im Nyafſa
land und anderwärts

W B Athen 4 März 9 Uhr 25 Min Vorm
Nachdem das Budget angenommen wurde die
Seſſion geſchloſſen die Kammern werden wahrſchein
lich zu einer außer ordentlichen Seſſion zuſammen
treten

W B Madrid 4 März 5 Uhr 28 Min Vorm
Der Miniſterrath beſchloßz anläßlich der Amneſtie
Venomar aufzer Verfolgung zn ſetzen

Liſſabon 3 März Abends Geſtern fand in Setubal an
läßlich der Verhaftung eines Ruheſtörers ein Auflauf
ſtatt Das Militär mußte gegen die erregte Menge einſchreiten
wobei einige Soldaten und ein Major vom erſten Jägerregiment
durch Steinwürfe verletzt wurden Auch wurden mehrere
Tumultuanten verwundet Von hier und
Truppenverſtärkungen nach Setubal abgegangen

W B Zaunzibar 4 März Major Lie
bert iſt mit 29 deutſchen Offizieren geſtern hier
angekommen

aus Evora ſind

Berlin 4 März Es ſtehen jetzt feſt 390 Wahlreſultate
Davon ſind 68 Deutſch Konſervative 24 Reichspartei 40
Nationalliberale 68 Freiſinnige 104 Centrum 10 Volkspartei
15 Polen 8 Welfen 11 Elſaß Lothringer 37 Sozialdemokraten
5 Wilde 7 Stichwahlen ſtehen noch aus

Köln 3 März Die Köl Vztg meldet Die in Herne
abgehaltene Verſammlung von 1200 Bergarbeitern des Herner
Bezirks beſchloß den Grubenverwaltungen mitzutheilen daß die
Belegſchaften an den in der vorigen Woche geſtellten Forderungen

feſthalten Werden die Letzteren nicht erfüllt ſo erfolgt am
15 März Kündigung und am 1 April Arbeitseinſtellung
Die Belegſchaften der Zeche Präſident bei Bochum traten den
Verbandsforderungen bei

Die Köln Ztg verſichert auf s Beſtimmteſte
Fürſt Bismarck erklärte in allerjüngſter Zeit Herren
ſeiner Umgebung nuzweideutig er denke nicht daran

ericht der Vörſe zu Halle a S
Dienstag den 4 März

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhiger 180 192 feinſter märkiſcher bis 200 Roggen
feſt 177 181 Gerſte ruhig Mittelſorten beſſere Sorten Brau 192 212 Futter 138 166 Hafer feſt 171 176 Mais
136 147 Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 174 180
Kümmel excl Sack p 100 K 39 40 Stärke incl Faß v 100
e Halleſche prima Weizen ruhig 39,50 40,50 abfallende Sorten
billiger

Linſen 20 38 M Bohnen 1718 M Lupinen Klee
ſaaten Rothklee 80 90 Luzerne 120 160 Schwediſcher Klee 90 120
Weißilee 60 90 Eſparſette 25 27

rutterartikel ruhig Futtermehl
10,50 141 Weizenſchaalen 9,50 9,75 Weizengrieskleie 9,50 bis
9,75 Malzkeime helle 11 12 dunkle 10,50 Oelkuchen 14,50
bis 15,50 Malz 33,50 35,50 Rüböl 70 Petroleum 25 25,50
Solaröl 825/309 16,50 17,00 Spiritus p 10 000 L feſt 25 feſt
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,90 mit 70 M Ver
brauchsabgabe 34,30 M

Berliner Börſe
Dienstag 4 März

13 15 Roggenkleie

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Anfangscourſe

Credit 172,90 Buchum Guß 184,25Franzoſen 96 Hibernia 186Lombarden 56,60 Marienburg Mlawka 57,50Disconto Commandit 233 Oſtpreuß Südbahn 86,90
Darmſtädter Bank 163,90 Dux Bodenbach 209,50
Dresdener Bank 156,90 Elbetha l 97 60Handelsgeſellſchaft 175,25 Gotthardtbahn 168,20
Nationalbank f D 138,75 Warſchau Wien 19190

nternationale Bank 118 Nordd Lloyd 17125
ortmunder Union 96,80 4 o Ungarn 688,25

Laurahütte 150,20 Ruſſiſche Noten 221,50Tendenz Ruhig
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Gänzlicher Ausverkauf zu Fabrikprriſen

wegen Aufgabe des Geschaäfts

5 März

Gr Ulrichstr 54 Münchener Actien Hut Fab rik

W o
3 v

P

Wir beebren uns die Herren Landwirthe und sonstige Interessenten wiederholt darauf aufmerk
sam zu machen dass wir auf unserm hiesigen Fabrikgrundstück Dessauerctrasse No S eine

S Ausstellungs Hallefür unsere Gesammtfabrication in Halle Strals und und Barthn errichtet haben
Indem wir um recht zahlreichen Besuch derselben ganz ergebenst bitten wollen wir nicht unter

lassen auf die auch in hiesiger Gegend bestrenommirten

Landwirthschaftlichen Maschinen und Geräthe
unserer Stralsunder und Sarther Pabriken besonders hinzuweisen in deren Fabrication wir hier
selbst ein reichhaltiges Lager unterhalten und solche zu Fabrikpreisen ohne jeden Frachtzuschlag abgeben

Als Saison Artikel empfehlen wir zu billigen u Die r rC m 53Düngrerstreumaschimen Steht nd In allen
Einzigste Maschine welche alle Düngerarten sicher und gleichmässig ausstreut

und deshalb auf allen Concurrenzen nur erste Preise erhielt

Ein GleichVer mässigeschmieren undoder ganzVer regulirbarestopfen Aussaatabsolut
ausgeschlossen PHinkache

Ein Mannz undun J dalein Pferd Sehr volidezum Betriebe Convollkommen Sausreichend e e grtructionFerner Drillmaschinen in allen Spurbreiten und für ſedes Terrain passend breitwurfige
Säemaschinen gusseiserne Ackerwalzen in verschiedenen Arten Dresch u Häckselmaschinen
für Hand Pferce und Dampfbetrieb Getreidereinigungs und Sortirmaschinen Trieurs
Schrotmühlen Göpelwerke Rübenschneider Oelkuchenbrecher Buttermaschinen
Milchkühler

Futterdaämpfe Apparate
u s w

S endlich empfehlen wir unsere hiesigen Fabrikate als
S Dampfmaschinen Pumpen Fismaschinen Selterswasser Apparate Eisschrünke

Flaschenspül Füll u Korkmaschinen Fässerkarren u sonstige Kellereimaschinen

Vereinigte Pommersche Eisengiesserei und
Hallesche Maschinenbdau Anstalt vorm Vaass Iittmann

J d

e e F d eGescehiääſfis Verlegeumng,
Hierdurch zeige ich ergebenst an dass ich mit dem heutigen Tage meine S

g 2Maschinen und Werkzeug Fabrik
nach weinen Wörmlitzerstrasse Ia und Beesenerstrasse venegte

Zugleich die ergebene Mittheilung dass ich in meiner neuen Fabrik die Einrichfung getroffen habe e
alle vorkommenden Gewinde zu schneiden

Zu diesem Zweck habe ich verschiedene meinerPatent Gewindeschneidmasohinen für Dampfhetrien
atent wewndesenneiomascminen fur vampioeirie e

aufgestellt und lade ich die Herren nteressenten höflichst ein von dieser Einrichtung möglichst viel Ge
brach machen zu wollen Die Gewinde werden sauber genau schnell und äusserst billig

geschnitten Sne h h inde u a r ei bis 29 Foll u bis 4 Zoll kenfachgängige Spindelgewinde nach Uebereinkunft
Hochachtungsvoll

Gustav Krehs
Maschinen u Werkzeugfabrik Specialität Schraubenschneidmaschinen D P Gewindeschneidwerkzeuge

Halle a S den 1 März 1890 Finftahrt zur Vabrik BReesenerstr Telephon Nr 263

V v r e e Weh 4 a r 7J r 1 i n R nu T R r t e d r J vW Waniger Landsberg Haushalt Seifen
offeriren billigſt in beſter Waare

2zuchbinderei Vapier und Schreibwagaren Handlung Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2
bringt ſein Lager von Wiederverk Rabatt Kein Laden

Provinzial Geſangbüchern ſowie ſämmtlicher Schulbücher Eisencgussund Schul AUtenſilien in gefl Erinnerung 9

Oeffentlicher Vortrag
über bibliſche Wahrheiten und die Zeichen unſerer Zeit

Mitkwoch Abend 8 Uhr Gr Märkerſtr 23 im Kirchenlokal der apoſt

liefert eine Gießerei gut und preiswerth
und erbittet Adreſſen unter B 18 an die
Expedition des General Anz

Aufpolſtern v Möbeln Tapezieren von
Zimmern Einrichten von Gardinen fertigt
billigſt L Damme Tapezier u Decorateur

4 Ja t r ganz oder theilweiſe zu verkaufenF l ine Jadr r inrichtung Münchener Actien Hut Fabrik Gr Ulrichstr 54

nach vorhandenen und gegebenen Modellen

Hahn s Restaurant
Magdeburgerſtraße 31

Dienstag den 4 März

C Feektwozu ergebenſt einladet H WahnGleichzeitig empfehle meinen bürgerlichen Mittagstiſch zu 50 pit

Vereinszimmer zu vergeben bOtto biesert Bhemisehe Waschapsti

a Ieer SReinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene
wollene und halbwollene Kleider mit jedem Beſatz

Uniformen Ball und Maskenanzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Mäntel Teppiche Steppdecken 2e werden je nach ihrer Beſchaffenheit on
einzulaufen oder ihre urſprüngliche Façon zu verlieren gewaſchen oder chemiſch gereinigt

Ohne

Den Herren Haus und Grundbeſitzern zur gefl Nachricht daß ich en
Abfuhr Geſchäft errichtet habe unter der Firma

Abfuhr Geſchäft P Neubert
Entleerungen von Gruben mit Maſchine Dünger Müll und Aſchengruben
werden ſchnell und billig ausgeführt Beſtellungen erbitte

Forſterſtraße 44 I P Veubert
Töchterpensfiomat

FrauenJnduſtrie Kunſtgewerbe u Haushaltungs
ſchule Handarbeit Lehrerinnen Seminar

Halle a S Heinrichſtraße 1Proſpekte und Meldungen bei der Vorſteherin B Wildhagen
r 2

W d

Kramer s Hamburger Kaffee
hergeſtellt aus beſten gemahlenen Kaffeebohnen und feinſtem Surrogat vollſtändige
Erſatz für Bohnenkaffee dabei bedeutend ausgiebiger und billiger ſchön und kräftig
von Geſchmack fertig zum Aufguß erfordert keinerlei Zuthaten amtlich unterſucht
und begutachtet Lieferung an Staats und Kommunal Anſtalten und beſonders em
pfehlenswerth für Gaſtwirthe und Hausfrauen

Preiſe mit blauem Schild 80 Pfg per Pfd verpackt in
rothem Schild 60 Pfd Packeten

Niederlagen in Halle befinden ſich bei den Herren
A Angermann Gr Steinſtraße Wilh Lerm Friedrichsplatz
Bernh Barth Kl Ulrichſtraße Noack Lorenz Gr Steinſtraße
Theod Dammsch Geiſtſtraße 36 Gust Rühlemann Königsplatz

W Gläser Gr Klausſtraße E Walther An d Glauchaiſch Kirche
Ad Hoene Leipzigerſtraße 54 F H Weber Colon Waaren Handlg
P Leonhardt Reilſtraße

Man hüte ſich vor Nachahmungen und achte genau darauf daß die Packete die
Firma Gebrüder Kramer in Ottensen bei amburg tragen

Neumarkt Brauerei
Ausſchank Geiſtſtraße 22

Mittwoch den 5 d Mts Abends 7 Uhr
Großes Vockbierfeſt

Auunterbrochene Radanmnſin von re Hauskapell

Achtungsvo 2 Stein

e SSchlüttſchuhbahn Ziegelwirſe

Mittwoch von 3 Uhr ab
Grosses Vlühütär Concert

ohne beſonderes Enkree
Von 6 Uhr ab

I Creae el ctaHermann Köcker
e

Dampfeoultur

e

Fowler ſchen neueſten verbeſſerten Dampfpflug Locomotiven un
räthen durch lohn weiſe Benutzung bei ſich erproben wollen
die ſehr günſtigen Bedingungen auf Aufrage prompt erfahren bei

in Magdeburg

Schaech evhwelche größere Poſten
können werden um Adreſſe gebeten Offerten unt B 79 anGemeinde Zutritt frei Bärgaſſe 9 d General Anzeigers

ſ

Alle Landwirthe die unſere Original Fowler schen m
plüge zu kaufen wünſchen oder die Vortheile der Dampfeunltu Ge

können

ohmn Vowler Co
jewerth liefern

enagelte Lederpantoffeln die Exped

Ori
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